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Herren Bezirksklasse Gr.1

SV Nabern IV : TTF Neckartenzlingen III 
Samstag, 09.10.2021, 15:30 Uhr

Ziegler sichert dem SV Nabern IV zwei Punkte

Ausgelassene Stimmung herrschte am Samstagnachmittag, als das Schlussdoppel Treyz / Krohmer
nach 4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des SV Nabern IV im Match der
Herren Bezirksklasse Gr.1 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TTF
Neckartenzlingen III, welches eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 31:35) hinnehmen
musste. Matchwinner war an diesem Tag Tobias Ziegler, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 2.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 2:2.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Ein ordentliches Stück Gegenwehr konnten Treyz / Krohmer
gegen Baral / Höß verrichten, bevor ihre Fünf-Satz-Niederlage feststand. Die richtige
Herangehensweise hatten Mantar / Ziegler hingegen beim wenig später folgenden Erfolg in drei
Sätzen gegen Buschbach / Stalzer von Beginn an. Mit 9:11, 11:6, 6:11, 3:11 verloren indessen
Licina / Feger ihre Partie gegen Gräff / Scharfen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Los ging
es anschließend mit den Einzeln. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als Necdet Mantar
und Oliver Stalzer am Tisch die Klingen kreuzten. Zwei Sätze lang fand Udo Treyz gegen Manuel
Buschbach das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2
gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Punkten Differenz ausging. Anschließend ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Chancenlos war dann Sefket Licina gegen Oliver Höß
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Beim anschließenden 11:9, 12:10, 11:
5 gegen Jochen Baral fand Julian Krohmer jedoch von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem
Spiel. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Tobias Ziegler bei
seinem 3:1 gegen Tina Scharfen doch überlegen. Zu wenig spielerische Mittel hatte indessen Jürgen
Feger letztlich auf Lager, um Siegbert Gräff ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 7:11, 8:11, 7:11. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die Box. Beim 0:3 gegen
Manuel Buschbach fand Necdet Mantar von Anfang an kein Mittel, um das Spiel erfolgreich zu
gestalten. Beim Sieg in vier Sätzen gegen Oliver Stalzer hatte Udo Treyz nur im ersten Satz
Probleme. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Trotz verlorenem ersten Satz drehte im
Anschluss Sefket Licina das Spiel gegen Jochen Baral und gewann in vier Sätzen. Der neue
Zwischenstand war 5:7. 3:2 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Julian Krohmer und Oliver
Höß den letzten Ballwechsel spielten. Lange mit Siegbert Gräff ringen musste Tobias Ziegler, bis er
seinen Kontrahenten mit 15:13, 9:11, 11:8, 11:13, 13:11 niedergerungen hatte. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete.
Anlaufschwierigkeiten musste Jürgen Feger zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet
war. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Es dauerte eine Weile, bis Treyz / Krohmer ihr 3:
2 gegen Buschbach / Stalzer feiern konnten. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Nabern IV nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Wendlingen II am 15.10.2021 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team der TTF Neckartenzlingen III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
16.10.2021 gegen den TSV Jesingen erneut versuchen Punkte zu holen.

 Punkte:
 SV Nabern IV

Doppel: Treyz / Krohmer (1), Mantar / Ziegler (1), Licina / Feger (0) 
Einzel: N. Mantar (0), U. Treyz (1), S. Licina (1), J. Krohmer (2), T. Ziegler (2), J. Feger (1) 

 TTF Neckartenzlingen III
Doppel: Buschbach / Stalzer (0), Baral / Höß (1), Gräff / Scharfen (1) 
Einzel: M. Buschbach (2), O. Stalzer (1), J. Baral (0), O. Höß (1), S. Gräff (1), T. Scharfen (0)


